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In Indien war Chaos ausgebrochen:  Ministerpräsident Modi hat im November 2016 
die Tausend-und Fünfhundert-Rupien-Scheine für ungültig erklärt und den Zwei-
tausend-Rupien-Schein eingeführt. Die Umtauschfrist betrug nur wenige Tage und 
außerdem kam man mit dem Druck der neuen Geldscheine nicht hinterher. Die 
Banken hatten kein Geld, niemand durfte mehr als umgerechnet 200.- Euro in der 
Woche von seinem eigenen Konto abheben, egal was drauf war oder wie viel man 
brauchte. Vor den Banken bildeten sich endlose Schlangen mit einer Wartezeit von 
bis zu sieben Stunden in brütender Hitze. 

Wie für alle im Land auch für das Prana-Projekt eine Katastrophe. Das wenige Geld, 
das abgehoben werden durfte, musste für Essen und Krankenbehandlung 
ausgegeben werden. Aber die engagierten Mitarbeiter der Förderschule halten in 
dieser schwierigen Situation zusammen: um den Fortbestand des Projekts zu 
sichern, arbeiten sie weiter, auch ohne Gehalt. Es ist ganz normal, dass man sich 
gegenseitig beisteht, ganz besonders, wenn es schwierig wird.  Wer irgendwelches 
Erspartes hat, der stellt es zur Verfügung für diejenigen, die dringend bezahlt werden 
müssen, oder damit die behinderten und die Schul-Kinder weiterhin ihr Essen 
bekommen.  

Auch der Monsun richtet furchtbare Schäden an: Erst ist das Trinkwasser versalzen, 
dann läuft die Klärgrube über, schließlich brechen Abwasser-Rohre. Nun muss die 
Schule doch geschlossen werden, weil Seuchengefahr besteht. Erst einmal müssen 
die Schäden repariert werden, die Reparaturen sind sehr teuer.   

 

 



 

 

Auch dieses Problem kann aber gelöst werden und zum Glück lockern sich auch die 
Bedingungen des Geldabhebens.  

Jetzt ist alles überstanden, das Prana-Schiff segelt in ruhigem Gewässer, ein Fest ist 
geplant, bei dem die Kinder singen und  tanzen, und die Prana-Mitarbeiter entspannt 
Tee trinken. 

 

 

 
 
 
 
Der Eine Welt Förderkreis Windach e.V. hat das Prana-Projekt mit zusätzlichen 
Spenden unterstützt, die für die Wiederherstellung der Wasserver- und -entsorgung 
verwendet wurden.   
 

 


